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Haag: Fahrzeugflotte des Landes könnte mit HVO 100 sofort deutlich CO₂
einsparen

Ausblenden von Einsatz- und Spezialfahrzeugen ist Mogelpackung.

Das Verkehrsministerium gibt heute bekannt, es habe seit dem Jahr 2011 den CO₂-Ausstoß der Flotte
der Landes-Fahrzeuge auf 73,19 Gramm pro Kilometer reduziert und stehe damit deutlich besser da als
der Durchschnitt aller Neuzulassungen in Deutschland. Dazu sagt der Sprecher für individuelle Mobilität
der FDP/DVP-Fraktion, Friedrich Haag:

 

„Es ist schon eine befremdliche Mogelpackung, wenn bei der Verkündung der angeblich großen Erfolge
bei der CO₂-Verminderung der riesige Bereich der Einsatz- und Spezialfahrzeuge - und damit der Polizei -
ausgeblendet wird. Bei der vermeintlichen Jubel-Meldung geht es um gerade einmal 943 Fahrzeuge. Das
ist fast schon lächerlich. Es könnte ohne Probleme eine realistische sofortige Verbesserung des
Emissionsaufkommens im Landesfuhrpark erreicht werden: Wenn endlich die vorhandenen Diesel-
Fahrzeuge mit HVO 100 betankt würden. Perspektivisch braucht es auch den Einsatz von E-Fuels. Und
auch der Stolz auf den höheren E-Auto-Anteil hat einen schalen Beigeschmack. Schließlich hat nicht
jeder die komfortable Lage wie das Land, dass einem die Autos jemand anderes zahlt - nämlich die
Steuerzahlerinnen und Steuerzahler.“

 


